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NachrufCoburg — Coburgs Kirchenmu-
sikdirektor Peter Stenglein er-
hält den Hauptpreis 2017 der
Stiftung Bücher-Dieckmeyer,
Stiftung für Kirchenmusik in
Bayern. Die Preisverleihung fin-
det statt im Rahmen eines Or-
gelkonzerts am Sonntag, 12. No-
vember, in der Coburger St. Mo-
riz-Kirche. Schirmherr ist dabei
Prinz Hubertus von Sachsen-
Coburg und Gotha. Die Lauda-
tio hält Stiftungsvorstand
Berndt Jäger.

Auf dem Programm steht Or-
gelmusik zum 534. Geburtstag
Martin Luthers, der am 10. No-
vember 1483 geboren wurde.
Kurz nach Ende des Reformati-
onsgedenkjahres und der Lan-
desausstellung spielt Peter
Stenglein Orgelmusik von Jo-
hann Sebastian Bach (unter an-

derem Präludium und Fuge D-
Dur BWV 532) sowie Improvi-
sationen über Lutherlieder und
St.-Martins-Lieder. Der Eintritt
ist frei, das Konzert dauert etwa
60 Minuten (Beginn: 17 Uhr).

Pflege der Kirchenmusik

Die Bücher-Dieckmeyer-Stif-
tung fördert die Pflege der Kir-
chenmusik in Bayern. Der Stif-
tungszweck wird insbesondere
verwirklicht durch die Verlei-
hung von Preisen, Zuschüssen
zu Sachkosten, Förderung von
besonders anspruchsvollen In-
terpretationen der Kirchenmu-
sik in Bayern in Konzerten, auf
Tonträgern oder in den Medien.
Vor 22 Jahren errichtete Ingrid-
Maria Bücher in Erinnerung an
ihre Großeltern Dieckmeyer, die
in Leipzig die Musik und Kultur

förderten, als auch zum Ge-
dächtnis am Karl Richter, den
langjährigen Leiter des Münch-
ner Bachchores, die Bücher-
Dieckmeyer-Stiftung. ct

Coburg — Das Landestheater Co-
burg lädt am Samstag (11. No-
vember, 21 Uhr) zum dritten
Mal in dieser Spielzeit zum
„Freistaat Coburg“ im Theater
in der Reithalle ein. Der Schau-
spieler Stephan Mertl und
Schauspieldirektor Matthias
Straub nehmen ihr Publikum
mit auf eine musikalische Zeit-
reise von der Musik ihrer Jugend
bis heute. Angefangen bei den
Beatles über Yes bis in die heuti-
ge Zeit mit Linkin Park. Außer-
dem dabei U2, Police, The Who,
City, Pink Floyd, Kansas, Gene-
sis (mit Peter Gabriel), Rush,
Iron Maiden, Black Sabbath,
Golden Earring, David Bowie
und viele andere mehr. ct

Bad Rodach — Martin Luther
steht im Mittelpunkt bei der
nächsten Serenade, die der Rü-
ckert-Kreis Bad Rodach am
Sonntag (12. November, 17
Uhr) im „Haus des Gastes“ ver-
anstaltet. Das Motto lautet
„Martin Luther im Klang der
deutschen Sprache“. Julia Lu-
cas (Gesang), Rainer Lucas
(Lesung) und Gary O’Connell
(musikalische Begleitung) stel-
len dabei Musik der Zeitgenos-
sen des Reformators vor und
präsentieren Ausschnitte aus
Schriften und Briefen. cti

Coburg/Lichtenfels — Der Regi-
onalwettbewerb „Jugend musi-
ziert“ findet im nächsten Fe-
bruar in Lichtenfels statt. Aus-
geschrieben ist der Wettbewerb
für diese Solo-Kategorien:
Blasinstrumente, Zupfinstru-
mente, Bass (Pop), „Musical“,
Orgel und besondere Instru-
mente (Baglama, Hackbrett).
Ensembles können in den Ka-
tegorien „Duo: Klavier und ein
Streichinstrument“, „Duo
Kunstlied: Singstimme und
Klavier“, Schlagzeug-Ensem-
ble, Klavier vierhändig und
„Besondere Ensembles mit
Werken der Klassik, Romantik,
Spätromantik und Klassischen
Moderne“ teilnehmen. An-
meldeschluss ist der 15. No-
vember. – Kontakt und Anmel-
dung: Reinhard Arnold (Tel.:
09571 /73665; Mail: reiar-
nold@gmx.de). ct

Bad Rodach — Das Weitrams-
dorfer Salonorchester und die
Mary Singers aus Altenhof ge-
stalten einen musikalischen
Abend in der Destillerie Möbus
am Freitag, 17. November (Be-
ginn: 20 Uhr). Der Eintritt ist
frei, um Reservierung wird ge-
beten (Tel.: 0172/7883358 oder
09564 8046922 ; Steinerer Weg
8 in Bad Rodach). ct

Abu Dhabi — Nach mehr als zehn
Jahren Plan- und Bauzeit soll in
den Vereinigten Arabischen
Emiraten der Louvre Abu Dhabi
eröffnet werden. Das von Star-
architekt Jean Nouvel entworfe-
ne Museum auf der Insel Saa-
diyat beherbergt unter einer 180
Meter langen Kuppel die erste
Ausstellung mit universellem
Anspruch in der arabischen
Welt. Auf mehr als 6000 Qua-
dratmetern soll hier die Ge-
schichte der Menschheit erzählt
werden.

Offiziell eröffnet wird der
Louvre Abu Dhabi am kom-
menden Samstag, 11. Novem-
ber. Die Einweihung, an der
auch Frankreichs Staatspräsi-
dent Emmanuel Macron teil-
nimmt, fandet bereits am Mitt-
woch statt. Das Event wird von
einem mehrtägigen Festpro-
gramm begleitet. Der Louvre
Abu Dhabi mischt Werke aus

unterschiedlichen Kulturkreisen
und ordnet die Kunst chronolo-
gisch unter Aspekten wie Zivili-
sation, Handel oder Religion an.

Auf diese Weise sollen Zusam-
menhänge und Gemeinsamkei-
ten zwischen verschiedenen Tei-
len der Welt gezeigt werden.

Hochkarätige Sammlung

Die Sammlung, die der Louvre
Abu Dhabi in den vergangenen
Jahren nach und nach erworben
hatte, habe einen hohen
Wert und verkörpere Innovati-
on, sagte der Direktor des Louv-
re, Jean-Luc Martinez, am
Dienstag bei einer Pressevorbe-
sichtigung in Abu Dhabi.

Das Museum sei dabei mehr
als eine Wertschätzung von
Kunst: „Es zeigt auch eine kul-
turelle Botschaft, die Fanatis-
mus zurückdrängt.“ Das Pro-
jekt war im März 2007 zwischen
Abu Dhabi und Frankreich be-

siegelt worden. Der Bau des
Louvre Abu Dhabi verzögerte
sich um mehrere Jahre, die Er-
öffnung musste mehrfach ver-
schoben werden.

Die Gesamtkosten des Kunst-
tempels belaufen sich auf über
1,5 Milliarden Euro. Um den
Namen des berühmten Louvre –
das Original steht bekanntlich in
Paris – 30 Jahre lang tragen zu
dürfen, bezahlt das schwerrei-
che Emirat mehr als 400 Millio-
nen Euro. Hinzu kommen wei-
tere Hunderte Millionen für Ex-
pertise und Leihgaben von
Kunstwerken französischer Mu-
seen über die nächsten zehn Jah-
re. Mehr als 580 Millionen Euro
fielen für das Gebäude an.

Paris feiert mit

Auch Paris feiert die lang erwar-
tete Eröffnung des Louvre Abu
Dhabi mit. Ab diesem Mittwoch
(8. November) wird die Louvre-

Pyramide zu einer riesigen Lein-
wand, auf der Bilder des neuen
Museums in der Hauptstadt der
Vereinigten Arabischen Emirate
projiziert werden.

Gezeigt werden dabei in der
französischen Hauptstadt Au-

ßen- und Innenansichten des
Kunsttempels sowie Abbildun-
gen der Werke, die der Besucher
in Abu Dhabi entdecken wird.
Die Projektion findet insgesamt
an fünf Abenden nacheinander
statt. dpa

Hans-Michael Rehberg
starb mit 79 Jahren
Berlin — Der Schauspieler
Hans-Michael Rehberg ist tot.
Er starb am Dienstag im Alter
von 79 Jahren in Berlin, wie das
Münchner Residenztheater
am Donnerstag mitteilte. Reh-
berg wurde 1938 in Fürsten-
walde bei Berlin geboren. Von
1963 bis 1972 war er am Bayer-
ischen Staatsschauspiel in
München engagiert. Er führte
auch Regie und spielte zahlrei-
che Rollen in Film und Fernse-
hen. Für sein Schaffen wurde er
mehrfach ausgezeichnet, so
1994 mit der österreichischen
Kainz-Medaille. dpa

Peter Stenglein Foto: Jochen Berger

Jugendbildnisse: Matthias Straub
(oben) und Stephan Mertl kramen
am Samstag in musikalischen Er-
innerungen. Fotos: privat

Sieht auch nachts gut aus: Louvre Abu Dhabi, Das Museum, das von Stararchitekt Jean Nouvel entworfen wurde, öffnet offiziell am kommenden Samstag. Es ist dann das erste Museum
mit universellem Anspruch in der arabischen Welt. Foto: Kamran Jebreili, AP, dpa

Das Innere des Louvre Abu Dhabi Foto: Benno Schwinghammer, dpa
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SPEKTAKULÄRES MUSEUM Allein der Name „Louvre“ kostet Hunderte Millionen: Das Scheichtum Abu Dhabi eröffnet ein
Museum der Superlative. Gemeinsamkeiten zwischen verschiedenen Teilen der Welt sollen betont werden.

Botschaft gegen Fanatismus


